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V E R O R D N U N G 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Schwaz ordnet aus Gründen der Leichtigkeit, Flüssigkeit 
und Sicherheit des Verkehrs, gemäß § 43 Absatz 1 iVm § 94b der 
Straßenverkehrsordnung 1960, in der derzeit gültigen Fassung, im Gemeindegebiet von 
Schwendau, folgende verkehrsregelnde Maßnahmen an: 

 

§ 1 Vorrangregelungen 
 
Fahrzeuge, welche von der erstgenannten Straße (benachrangte Straße) in die 
zweitgenannte Straße (bevorrangte Straße) einfahren, haben gemäß § 19 Absatz 4 der 
Straßenverkehrsordnung Wartepflicht („Vorrang geben“ gemäß § 52 lit. c Ziffer 23 StVO): 
 

benachrangte Str. bevorrangte Str. Standort Kundmachung 
Gemeindestraße Gp. 1485/1 Gemeindestraße Gp. 1483 Nördlich vom 

nördöstlichen Hauseck 
Mühlbach HNr. 286 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1489 Gemeindestraße Gp. 1483 Südlich vom 
südwestlichen Hauseck 
Mühlbach HNr. 290 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 470 Gemeindestraße Gp. 1483 Kreuzungsbereich, Höhe 
Mühlbach HNr 291 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Zufahrtsstraße Gp. 1534/2 Gemeindestraße Gp. 1483 Kreuzungsbereich § 52 lit. c Ziffer 23 StVO 
Gemeindestraße Gp. 1486 Gemeindestraße Gp. 1483 Östlich Neu-Burgstall 

HNr. 300a 
§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1493/2 Gemeindestraße Gp. 1483 Südlich Burgstall HNr. 
341 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 
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Gemeindestraße Gp. 1502/1 Gemeindestraße Gp. 1498 Nördlich vom Hauseck 
Burgstall HNr. 356b 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1495 Gemeindestraße Gp. 1498 Nordwestlich Burgstall 
HNr. 363 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1499 Gemeindestraße Gp. 1498 Nördliches Gebäudeeck 
Burgstall HNr. 362 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1491 Gemeindestraße Gp. 1498 Parkplatzausfahrt 
gegenüber Burgstall HNr. 
372 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1460/3 Gemeindestraße Gp. 1498 Südlich gegenüber 
Burgstall HNr. 372 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1462/2 Gemeindestraße Gp. 1498 Nördlich Burgstall HNr. 
382 

§ 52 lit. c Ziffer 23 StVO 

Gemeindestraße Gp. 1255/3 Gemeindestraße Gp. 1266 Zillerbrücke § 52 lit. c Ziffer 23 StVO 
 
 

§ 2 Planunterlagen 

 
Die angeschlossenen Lagepläne (Standorte Verkehrszeichen, Übersichtsplan) des 
Ingenieurbüros für Verkehrswesen Hirschhuber und Einsiedler OG bilden einen 
integrierenden Bestandteil dieser Verordnung.  
 

§ 3 frühere Verordnungen 
 
Allfällige dieser Verordnung entgegenstehende frühere andere Verfügungen werden 
hiermit aufgehoben. 
 

§ 4 Inkrafttreten/Kundmachung 
 
Die Kundmachung dieser Verordnung hat gemäß § 44 Absatz 1 der 
Straßenverkehrsordnung durch die Aufstellung der angeführten Verkehrszeichen 
(„Vorrang geben“ gemäß § 52 lit. c Ziffer 23 StVO zu erfolgen. Das jeweilige 
Vorrangzeichen hat im Ortsgebiet höchstens 10 m vor der Einmündung, im Freiland 
höchstens 20 m vor der Einmündung in die bevorrangte Straße zu erfolgen. Die äußere 
Form der Vorrangzeichen muss auch von der Rückseite her erkennbar sein. 
Diese Verordnung tritt mit der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen in Kraft.  Die 
Straßenverkehrszeichen müssen den Bestimmungen der 
Straßenverkehrszeichenverordnung in der derzeit gültigen Fassung entsprechen.  
Die Verkehrszeichen müssen laufend gereinigt und sauber gehalten werden, damit 
deren erforderliche Rückstrahleigenschaft gewährleistet ist. Bei Beschädigungen oder 
Verbeulungen, welche die Erkennbarkeit der Verkehrszeichen beeinträchtigen, dürfen 
diese Verkehrszeichen nicht verwendet werden. Die Bestimmungen der §§ 48 bis 54 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 müssen bei der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen 
genau beachtet werden. 
 
Für die Richtigkeit der Ausfertigung:     Für den Bezirkshauptmann 
         Dr. Löderle 
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Anlagen: 

Standorte der Verkehrszeichen (Punkte 78 bis 90) 

Übersichtsplan 

 

Ergeht an: 
Gemeinde Schwendau, per E-Mail an: verwaltung@hippach-schwendau.at, betreffend der mit dem Ersuchen 
die zur Kundmachung erforderlichen Maßnahmen zu treffen und in weiterer Folge den Aktenvermerk gemäß § 16 AVG 
sowie die Fotodokumentation über die Anbringung der Verkehrszeichen, aus welcher auch der Standort erkennbar 
sein muss, zu übermitteln. 

 

Zur Kenntnis an: 

Polizeiinspektion Zell a. Ziller, per E-Mail an: PI-T-Zell-Ziller@polizei.gv.at 

 

 

 

 

Hinweis: 
Signalschau gemäß § 96 StVO – Neuverordnung nach Durchführung des Anhörungsverfahrens 
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